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LICHT IST LEBEN
Liebe Gemeinde!

„Das Volk, das im Finstern lebt, sieht ein großes Licht; hell strahlt es auf über denen, 
die ohne Hoffnung sind.“  Jesaja 9,1

Stell dir vor, du lebst in einer Höhle, hast das Tageslicht lange nicht mehr gesehen. Du 
kannst dir gar nicht mehr vorstellen, was Licht ist! Und plötzlich ein Lichtstrahl, geblendet 
und fassungslos stehst du da. Hoffnung keimt auf, endlich wieder Licht zu sehen und im 
Licht zu leben. 

Diese prophetische Botschaft des Propheten Jesaja ist die hoffnungsvollste Nachricht für 
alle Menschen, die im Dunkeln leben. Dabei geht es nicht um kosmische Dunkelheit, son-
dern um eine geistliche, lebensbedrohliche Finsternis, in der die Menschen psychisch und 
geistlich verkümmern. Denn wo die Hoffnung auf Leben fehlt, ist Hoffnungslosigkeit an der 
Tagesordnung. 700 Jahre später kam dieses Licht auf die Erde, die der Hoffnungslosigkeit 
ein Ende bereitete. Christus, der Retter ist gekommen um uns aus unseren „Höhlen“ zu be-
freien und ins Licht Gottes zu stellen. 

Weihnachten ist mehr als Kerzenschein, Süßigkeiten und netten Geschenken, es ist die Tat-
sache, dass Christus die Finsternis durchbrochen hat und allen Menschen sein helles Licht 
anbietet. Ein Licht, dass jegliche Finsternis durchbricht und den Menschen Heil, Hoffnung 
und Leben bringt. Dieses Licht leuchtet hinein in alle dunklen Ecken unserer Seele, nichts 
muss verborgen sein es darf von Gott durchleuchtet werden. 

Wir wünschen euch für die Advent- und Weihnachtszeit, dass SEIN LICHT eure Herzen er-
leuchtet und die Seine Liebe euch und eure Familien erwärmt.

 Euer Edwin

Seid einander 

in herzlicher ge-

schwisterlicher Liebe 

zugetan! Übertrefft 

euch in gegenseitigem 

Respekt!
Römer 12:10 
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VOLLE KRAFT VORAUS

DANKE

Gebetswoche in Braunau

Zurzeit wird heftig diskutiert, mit 
welchen Energien wir zukünftig 
unsere Fahrzeuge antreiben wer-
den und unsere Häuser versor-
gen. Eines ist klar, ohne Energie 
geht nichts! Es braucht eine Kraft, 
die antreibt, selbst das Universum 
wird von einer gewaltigen, überna-
türlichen Kraft in Bewegung gehal-
ten.

Wie ist das mit uns Menschen?
Unser Körper braucht Energien 
um überhaupt leben zu können, 
und wenn wir was leisten wollen, 
brauchen wir noch mehr Kraft. 
Also essen wir täglich (mindes-
tens 1x, die meisten 3x!) um diese 
dadurch entstehende Energie um-
zusetzen.

Und wie ist das mit unserem 
„geistlichen Menschen“?
Können wir geistlich überleben, 
wenn wir keine Energie zuführen? 

Nein! Ebenso nicht. Das mag zwar 
irgendwie auf „Sparflamme“ eine 
Zeitlang gutgehen, aber auf Dauer 
können wir das nicht wirklich über-
leben. Das geistliche Leben ist 
dann wie eine Berg- und Talfahrt, 
Auf und ab! Und wir wundern uns, 
dass es uns so schlecht geht. 

Das GEBET ist eine geistliche 
Energie, wo wir direkten Anschluss 
an die Quelle der Kraft haben, an 
Gott selbst. Je mehr und je nä-
her wir an dieser Quelle leben, 
um so stärker ist unser geistlicher 
Mensch, das sich schließlich auf 
den ganzen Menschen auswirkt. 
Probier´s doch mal!

Für die Gemeinde, die Kirche 
Jesu gilt dasselbe Prinzip. Neben 
guter Leiterschaft, guten Struktu-
ren, Vision und Zielen, braucht es 
diese Energie, diese Kraft Gottes. 
Ohne diese Kraft drehen wir uns 
im Kreis, brennen aus und können 
in unserer Gesellschaft wenig, bis 

nichts bewegen. Darum brauchen 
wir das gemeinsame Gebet. Wenn 
wir gemeinsam im Gebet vor Gott 
stehen, die Kraft des Heiligen 
Geistes in und durch uns wirken 
lassen, werden Dinge geschehen, 
die sonst nie geschehen würden.

Ich glaube, dass Gott für uns als 
Gemeinde für nächstes Jahr gro-
ße Dinge geplant hat, die wir aber 
nur mit Seiner göttlichen Kraft 
erleben werden. Anfang Janu-
ar 2020 wollen wir in dieses Jahr 
wiederum mit einer Gebetswoche 
starten, wo wir euch alle herzlich 
einladen. 

GEBETSWOCHE: 
Montag, 6. bis 
Freitag, 10. Januar, 
jeweils ab 19:30 Uhr.

  Euer Edwin

Ein herzlicher Dank an Helene 
Kühner und ihrem Team, dass 
dieses Jahr wieder 400 Pakete 
im Rahmen von „Weihnachts-
freude“ für Kinder in Rumänien 
gepackt und versandt haben.

Danke auch an Alle, die diese 
Päckchen durch ihre Spende 
erst möglich gemacht haben.
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TERMINVORSCHAU bis März 2020
02.-06.01.  „Praise Camp“ für die „Young Generation” (in Wien)
06.-10.01.  GEBETSWOCHE in der Gemeinde
12.01.  Dankgottesdienst
17.-18.01.  AthG Seminar in Braunau (Thema: Pastoraltheologie)
23.-25.01.  Gemeindebibelschule
16.02.  Gottesdienst mit Armando Siewert (prophetischer Dienst)
23.02. Gottesdienst mit Pastor Martin Gieselmann
29.02-01.03. Deborah Rosenkranz in Braunau

07.12. Weihnachtskonzert (rum Zweig)
22.12. Weihnachtsgottesdienst
24.12. Heilig-Abend-Gottesdienst

VORMERKEN 
19. – 21. Juni 2020: 
Gemeindejubiläum 40 Jahre 
FCG Braunau

Bitte
vormerken

"Von drauß´ vom Walde komm 
ich her, ich muss euch sagen, 
es weihnachtet sehr..."

Bei uns "weihnachtet" es um diese 
Zeit auch immer sehr. Wir haben 
eine große Familie, und obwohl 
wir nur Kinder, Enkelkinder und 
höchstens allerbeste Freunde be-
schenken, gibt es da viel zu besor-
gen.
Kekse backen ist obligatorisch, 
ein Adventskalender muss auch 
her. In der Schule gibt es einen 
Adventbazar - ob man da viel-
leicht helfen oder wenigstens vor-
beischauen könnte? Mit den Groß-
eltern und Geschwistern möchte 
man sich zum Adventsingen und 
Punsch trinken treffen, dekorieren, 
Adventskranz binden… und was 
zieh ich an den Feiertagen an? 
Nein, Spaß beiseite- ich möchte 
euch mit Oscar Wilde auf andere 
Gedanken über Weihnachten brin-

gen: Lasst euch daran erinnern, 
dass all unsere Freude die Fähig-
keit zur Freude in der ganzen Welt 
steigert, während unser Mitleid 
keineswegs die Leiden der Welt 
mindert.
 
Weihnachten ist DAS Fest der 
Freude. So lange schon war der 
Messias, der Retter, verheißen. 
So lange die Welt im Dunkeln - bis 
Jesus als Kind zur Erde kam, um 
Allen Errettung zu bringen, die Ihn 
im Glauben annehmen. Kann es 
eine größere Freude geben, als 
über diese Liebe und Gnade, die 
uns hier von Gott zuteil wird? Nun 
kann man Freude nicht bestel-
len bei Amazon oder kaufen als 
Sonderangebot. Aber die Freude 
stellt sich ein in unseren Herzen, 
wenn wir uns Zeit nehmen für die 
Geschichte Jesu. Wenn wir uns 
in Demut und Dankbarkeit seiner 
Menschwerdung nähern, wenn wir 

uns bewusstwerden, wie verloren 
wir waren - und wie gänzlich und 
wunderbar errettet wir sind! Diese 
Freude ist es, die Menschen an 
uns sehen sollen, die unsere Welt 
verändern kann und die Weih-
nachten ausmacht.
Haus putzen, dekorieren, Kekse 
backen, Geschenke kaufen, es-
sen, trinken, festlich gekleidet sein 
- das alles ehrt den Anlass und ist 
schön. 

Ich möchte uns ermuntern, der 
Freude über unsere Erlösung nicht 
das letzte bisschen Zeit einzuräu-
men, nicht die letzten Energien, 
die wir noch haben. Lasst uns die 
Freude über Alles stellen, lasst sie 
uns teilen, damit auch die Welt 
sich freuen kann und erkennt, wie 
gnädig und barmherzig und voller 
Liebe unser Vater ist.
                                                                                                                                      
                               Margit F.

GEDANKEN ZU WEIHNACHTEN
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Bitte
vormerken

NEWS AUS DER WILDNIS
Die Royal Rangers vom Stamm 
Braunau, schließen mit der Weih-
nachtsfeier am 7. Dezember, ein 
erlebnisreiches Jahr ab.

Du bekommst sicher nicht viel mit 
von unseren Aktivitäten mit die an 
den Samstagen so laufen. Des-
halb hier ein kleiner Rückblick vom 
letzten Jahr und auch eine kurze 
Vorschau auf das kommende.

Wir kommen alle 2 Wochen hier 
in der Gemeinde zu den Royal 
Rangers-Treffen zusammen. Ent-
weder bei Teamtreffen, da sind 
die Rangers in den Altersgruppen 
aktiv - oder den Stammtreffen, da 
macht dann der ganze Stamm was 
zusammen. Z.B. Spieletag, Raub-
vogel-Schau etc. In den Teams 
werden Wanderungen gemacht, 
Biberburgen erforscht, Feuersa-
lamander beobachtet und vieles 
mehr. Aber auch singen im Alten-
heim und Müllsammel-Aktionen 
stehen auf dem Programm. Ran-
gers sind sehr sozial engagiert - 
und sportlich.
Die Kundschafter bewältigen eine 
20 km Wanderung, probieren sich 
im Feuer machen und üben den 
Umgang mit Werkzeugen und 
dem Messer für die anstehenden 
Camps und Hajks. Viel los also, 
nicht nur in den Starter- und Kund-
schafter-Teams.
Die Pfadfinder und Pfadranger 
sind schon mal ein ganzes Wo-

chenende mit dem Kanu unter-
wegs. Durchsteifen 5 Tage lang 
den Thüringer Wald, oder flicken 
das Tipi, das uns ein Sturm zerris-
sen hat.

Vor 3 Wochen waren wir einen 
Tag lang in Stubenberg unter-
wegs. Ca. 2 Stunden kochen 
über offenen Feuer, lecker Essen 
und dann noch 2 1/2 Stunden 
”Jagen” auf dem Bogenparcours 
bei Wimmer Herbert. Eine tolle 
Zeit fanden alle Rangers. Ext-
rem kalt wars, um die null Grad, 
aber die Jugend hält einfach noch 
was aus - und wir Leiter natür-
lich auch. Ranger sein härtet ab. 
 
Cool, aber weniger kalt war das 
Sommercamp in Bürmoos im Au-
gust an dem wir 4 Tage lang als 
Stamm teilgenommen haben. 
Viele große und kleine Highlights 
übers Jahr.

Im kommenden Winter, Januar/
Februar werden wir eventuell in 
ein 2-Tages-Wintercamp starten. 
Wir hatten das im vorletzten Win-
ter schon mal gemacht. Da war 
Schneeschuhwandern im Baye-
rischen Wald Thema. Mal sehen 
was alles kommt, geplant ist schon 
einiges. Klettersteig, Kanuhajks, 
Pfadranger-Treffen im Oktober in 
Linz ...
Das absolute Event wird sicherlich 
im August das Eurocamp 2020 in 

der Schweiz werden. Über 7000 
Rangers leben eine Woche fei-
ernd, spielend und Spaß habend 
zusammen.
Im November haben wir noch 
3 Tage die Legostadt (Bibellese-
bund) bei uns in der Gemeinde. 
Da erwarten wir viele Kinder von 
”außerhalb”. Mal sehen was unser 
Herr da so alles für uns vorbereitet 
hat.

Du hast gefallen gefunden an un-
seren Aktivitäten und hast Kinder 
zwischen 6 und 17 Jahren? Dann 
kommt einfach mal mit deiner Fa-
milie bei einem unserer Treffen 
vorbei und macht mit.
Die Termine findest du auf unse-
rer Homepage. 
www.rr-braunau.at

Wenn du dich stärker in unserer 
Gemeinde engagieren willst, ger-
ne im Freien unterwegs bist und 
in einem Spitzen-Team eine tolle 
Arbeit mit Kindern machen willst, 
dann kann ich dir nur empfehlen 
ein Leiter der Royal Rangers zu 
werden. Eine von Gott gesegne-
te Berufung. 
 
           Alois L.

Nähere Infos über: 
”Wie werde ich Rangerleiter?” 
unter: diekreativen@gmail.com 
oder: sprich im Gottesdienst ei-
nen der Royal Rangersleiter an.

Viel los übers Jahr.
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DER WEG IST DAS ZIEL!
Im November 2018 starteten wir 
als Gemeindeleitung, gemein-
sam mit anderen Leitern in der 
Gemeinde den Gemeindeent-
wicklungsprozess CBI (Church 
Basics International) mit exter-
nen Beratern. Vier Wochenend-
seminare, viele Stunden Bera-
tung und Teambildungen folgten 
diesem Prozess. Von Anfang 
an waren wir von den Semina-
ren und Umsetzungen begeistert 
und wussten, dass Gott uns hier 
eine großartige Möglichkeit ge-
schenkt hat, unserer Gemeinde 
und der Gesellschaft zu dienen. 
 
Ein Höhepunkt dieses Beglei-
tungsprozesses war schließlich 
das Einschätzungswochenende 
im Oktober 2019, an dem Peter 
Riedl und Peter Zalud als Berater 
anwesend waren. Zuvor wurden 
29 Fragebögen mit jeweils 150 
Fragen penibel beantwortet, au-
ßerdem fanden am Samstag zahl-
reiche Gruppengespräche statt, 
in denen sich die beiden Peter´s 
ein Bild machen konnten. Auch 

der Sonntagsgottesdienst wurde 
„durchleuchtet“. 

Warum eigentlich?

Man könnte fragen, muss das 
sein? Brauchen wir für unsere Ge-
meinde eine Prüfung durch exter-
ne Berater? Ist das nicht alles zu 
menschlich?
Als Gemeinde haben wir einen 
Mega-Auftrag von Gott, näm-
lich unsere Gesellschaft mit dem 
Evangelium zu erreichen. Das ist 
unsere höchste Priorität. Deswe-
gen hat Gott auch Gemeinde ge-
setzt. Menschen zu erreichen und 
sie zu begleiten damit sie heran-
reifen zu reifen Christen und an-
deren Menschen dienen können. 
Oftmals geschieht es, dass Ge-
meinde sich um sich selbst dreht 
und auf diesen Auftrag vergisst. 
Deshalb ist es notwendig eine „Ins-
pektion“ zu machen. Einen „TÜV“, 
wie die Deutschen sagen. Und ge-
rade deshalb war dieser Prozess 
ein Segen und eine große Hilfe 

zur Einschätzung der Gemeinde. 
Wir haben daraus viel gelernt, und 
einiges bereits umgesetzt, dass 
schon heute Früchte trägt. 

Ergebnisse?

Nach diesem Einschätzungswo-
chenende wurden uns am Sonn-
tag, dem 20. Oktober die Er-
gebnisse präsentiert. Eigentlich 
haben wir als Leiterschaft schon 
während dieses Prozesses er-
kannt, wo es einige Mängel geben 
wird. Und tatsächlich wurden wir 
auf diese Mängel hingewiesen. In 
den 15 Funktionen einer Gemein-
de wurde festgestellt, dass wir 
in einigen Bereichen noch mehr 
nachbessern müssen (siehe Gra-
fik). Im Bereich der Evangelisati-
on, der Fürsorge, der Integration 
von neuen Menschen in die Ge-
meinde und in der Jüngerschaft. 
In den anderen Bereichen haben 
wir schon sehr vieles bewegt, 
müssen jedoch auch weiter daran 
arbeiten. 

15 F Auswertung, FCG Braunau, Oktober 2019, 29 TN, Durchschnitt 68/100
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Bericht CBI Auswertung 
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Wie geht es weiter?

Dieser CBI Prozess mit externer 
Beratung ist somit abgeschlos-
sen. Dass bedeutet jedoch 
nicht, dass der Prozess der Ent-
wicklung und Erneuerung abge-
schlossen ist. In den nächsten 
Wochen wird ein „Zukunftsteam“ 
eingesetzt, dass sich mit diesen 
Themen weiter beschäftigen 
wird. Wir wollen weiter an den 
Schwachpunkten arbeiten aber 
auch unsere Stärken ausbauen. 
Dies können wir jedoch nicht 
alleine, sondern wir brauchen 
euch als Gemeinde dazu. Ge-
meinsam, mit Gottes Hilfe und 
der Leitung des Heiligen Geis-
tes können wir eine Gemeinde 
sein, die Gott und die Menschen 

liebt, und unsere Gesellschaft 
mit dem Evangelium erreicht. 

Im Namen der Gemeindelei-
tung möchte ich allen von 
Herzen danken, für ihren Ein-
satz in diesem Prozess und 
der Investition für Gemeinde 
und Reich Gottes. 

                   Edwin Jung

PREDIGT- 
SERIE IM 
JANUAR 2020

Im Januar starten wir mit unserer 
ersten Themenserie für 2020. Da-
bei wird es ganz „persönlich“. Es 
geht um unsere „Intimität“ mit Gott, 
unser persönliches geistliches Le-
ben, wie wir Gott begegnen, ihn 
in unserem Leben wirken lassen. 
Jeder einzelne Mensch hat sei-
nen besonderen Zugang zu Gott. 

Was ist dein Zugang? 

Diese und ähnliche Themen wer-
den uns an den ersten vier Sonn-
tagen im neuen Jahr begleiten.

Ein guter Start ins neue Jahr!

Euer Pastoralteam:

Edwin J., Erich W., 
Markus A., Conny K.,
Tobias B.
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www.fcg-braunau.at

Freie Christengemeinde Braunau
5280 Braunau
Laabstraße 36

Verantw. Inhalt: 
Pastor Edwin Jung

Freie Christengemeinde
RAIBA Braunau
IBAN: AT87 3406 0000 0861 5882

BIC: RZOOAT2L060

Termine Dezember 2019

Kontakte:

Pastor: Edwin Jung
edwin.jung@fcgoe.at 
Tel.: 0676 896 926 00

Stvt. Gemeindeleiter: Felix Spitzwieser
felix.spitzwieser@outlook.at 

Rumänischer Zweig: Conny Kepp
corneliukepp@gmx.de

Jugend: Simon Spitzwieser 
simon.spitzwieser@fcg-braunau.at
Georgel & Kerstin Giezinger: giezinger@gmx.at 
Tobias Bota: tobias.bota@fcg-braunau.at  

Pastor Edwin Jung 

Termin  
Bibelschule

Freie Christen- 
gemeinde Braunau

Rhema Austria
Gemeindebibelschule für ALLE!

12.-14.12.2019
Die Gaben des Geistes

Dozent: Pastor Philipp Schmerold
Koordinator: Erich Wirgler

Tel: +43 650 8747720

Sonntag, 01.12. 
Gottesdienst  09:30 Uhr 
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr

Mittwoch, 04.12. 
Gebetsabend  19:30 Uhr

Samstag, 07.12.
Weihnachtskonzert  18:00 Uhr

Sonntag, 08.12. 
Gottesdienst  09:30 Uhr 
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr

Mittwoch, 11.12. 
Gebetsabend  19:30 Uhr

Sonntag, 15.12. 
Gottesdienst  09:30 Uhr 
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr

Mittwoch, 18.12. 
Gebetsabend  19:30 Uhr

Sonntag, 22.12. 
Weihnachtsgottesdienst  09:30 Uhr
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr

Dienstag, 24.12.  15:00-16:00 Uhr
HEILIG-ABEND-Gottesdienst

Sonntag, 29.12. 
Gottesdienst  09:30 Uhr 
Rumänischer Gottesdienst 12:00 Uhr


